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Nro . II . Yourmiss

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen.

Montag , den 9. März , 1772 .

00 _ 0002000000 0030 00 00 00 00

Verordnung .
Wir Christian der Siebende , von Gottes Gnaden , König zu Dännemark ,

Norwegen , der Wenden und Gothen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn

und der Dithmarschen , Graf zu Oldenburg und Delmenhorst c. 2 . Chun kund

hiemit : demnach Unsere Meynung und Wille ist , daß hinführo alle und jede , Unserer unmit

telbaren Resolution bedürfende Angelegenheiten und Gesuche zuförderst in demjenigen Colle

gio , wohin sie gehören , ordentlich untersuchet und erwogen , und hiernächst vermittelst und

in Beyseyn solcher Männer , die sowohl der Landesgesetze und Verfassungen , als der zu erör

ternden Sachen kundig sind , uns vorgetragen werden sollen ; daß wir solchemnach gut ge

funden haben , einen geheimen Staatsrath zu errichten , und deshalb folgende Borschrift und

Anordnung zu erlassen ( r ) Es soll dieser linser geheimer Staatsrath , ausser Unsers viel

geliebten Herrn Bruders , des Prinzen Friderich , königlicher Hoheit , aus folgenden Mitglie

dern Bestehen : Unserm geheimen Rathe , Herrn Otto , Grafen von Thott , Unserm General ,

Herrn Schak Carl , Grafen von Ranzau Ascheberg , Unserm geheimen Nathe , Herrn Joas

chim Otto Schack Rathlou , Unferm Admiral , Herrn Hans Hinrich Romeling , Unserm Genes

ral , Herrn Hans Henrich von Eich fedt , und Unserm Minister des ausländischen Departe

ments , Herrn Adolph Siegfried , Grafen von der Offen ; welche wöchentlich an den dazu

bestimmten Tagen fich bey uns versammeln sollen . Von den Mitgliedern dieses Unsers ges

heimen Staatsrath , soll niemand zugleich Prafes , in irgend einem Unserer Collegien seyn , das

Departement der ausländischen Geschäfte allein ausgenommen . ( 2 ) Wenn jemand um

etwas Ansuchung zu thun , oder eine Sache einzuberichten hat ; so soll er sich damit an das

Collegium , wohin die Sache gehöret , und nicht directe an Unseren geheimen Staatsrath

wenden , welches Collegium dann , nachdem die Sache dafelbft erwogen , und die zu Aufklå

rung derselben erforderliche Nachrichten eingezogen worden , nach befundener Beschaffenheit

derselben darüber allerunterthänigste Vorstellung that . Und ist es zugleich Unser Wille , daß

in Zukunft alle Gesuche , Vorstellungen und Berichte , die , so Unsere teutsche Provinzen anges

hen , alleine ausgenommen , in dänischer Sprache abgefaffet , und in derfelben die Sachen be

handelt , vorgetragen und ausgefertiget werden sollen . ( 3 ) Alle , aus Unfern Collegiis an

Uns gelangende Vorstellungen , sollen Uns in gedachtem Unserem geheimen Staatsrathe and

durch felbigen referiret , und solchergestalt Unsere Resolution darüber bewirket werden . Auch

wollen Wir , daß die daraus erwachsende Expeditionen uns daselbst zur Unterschrift , vorge

leget werden . ( 4 ) Daferne es uns jedoch gefallen sollte , sonst und auf andre Weise Reso

lutionen zu ertheilen , so wollen wir gleichwohl zur Verhütung aller Unordnungen und an

derer Unzuträglichkeiten , die im Betriebe der Geschäfte leicht entstehen könnten , wenn das



gehörige Collegium davon nicht unterrichtet ist , hiedurch befohlen haben , daß derjenige , der
dergleichen Resolution in Händen hat , schuldig seyn solle , alsofort , und ehe er sich derselben
auf einige Weise bedienet , sich damit bey dem Collegie , wohin die Sache gehöret , zu melden ,
damit aus solchem Collegio darüber allerunterthänigste Vorstellung geschehen , und die form
liche Ausfertigung bewirket werden könne . Wornach sich månniglich , bey Vermeydung
Unserer Ungenade , zu achten . Urkundlich unter Unserm königl . Handzeichen und vorgedruck
ten Infiegel . Gegeben auf unserer königl . Residenz , Christiansburg , in Copenhagen , den
20sten Febr . 1772 .

Christian .

L . S .

D . Thott .

C. L . Stemann . C. L . Schus . P . Henningsen .

L. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es ist die Angabe , wegen der von Syabbe Griffede , sen . , zu Strohausen , an Chri

stian Neuenburg , verkauften Hofstelle , klein Gnadenfeld genannt , bis auf den 27e
ften Aprill , ausgesetzt .

2) Weyland Doctor Schütten Kinder Vormündere , find gewillet , ihrer Pupillen , weyl .
Baters nachgelassene Bücher , am 27ften dieses Monats Morgens , um 10 Uhr , in
dem Schüttenschen , vormahls Bodenschen Hause , verkaufen zu laffen . eb

3 ) Ueber des hiesigen Gastwirths , Diederich Ohms , im Grafen von Oldenburg , fåmt
liche Güter , entstehet Schuldenhalber , beym hiesigen königl . Ober Appellations :

Gerichte , Concursus Creditorum .

( 1 ) Die Angabe ist den gten April . ( 2 ) Deduction den 24 fien ejusdem .
( 3 ) Priorität Urtheil den sten May . ( 4 ) Bergantung oder Löse den
19ten ejusdem . a . c .

4 ) Johann Mohrbecke und dessen Ehefrau , haben das von ihren respective Vater und
Schwiegervater , weyland Wilhelm Claussen geerbte , zur Höfte belegenes Haus ,
mit fünf Vier und Zwanzigftel Jück Warfes und Pertinentien , an Hergen Tanzen ,
verkauft .

Die Angabe ist den 7ten April , beym königl . Develgdnnischen Landgerichte .
5 ) Hergen Tangen , hat sein , zur Hoffe , belegenes , ehedem , von Johann Hinrich Bars ,

sen , gekauftes Haus , nebst ein Drittel Jack Wårfes , mit Rudolph Meyer , gegen
dessen daselbst belegenes Haus , nebst fünf Vier und Zwanzigstel Jück Wårses , ver¬
Fauft .

Die Angabe ist den 7ten April . , beym fönigl . Develgönnischen Landgerichte . com
6 ) Ueber des Dierk Dierks , Landköthers , in der Süllwarder Wisch , Langwarder Kirch

ſpiels fämtliche Haabfeligkeit, entſtehet, beym königl. Develgönniſchen Landgerichte
Schuldenhalber , der Concurs .



dand ( 1 ) Die Angabe ist den zten April . ( 2 ) Deduction den 27ften ejusdem . ( 3 )Priorität Urtheil den 18ten May . ( 4 ) Bergantung oder Löse den
4ten Juny h . a .

7 ) Wider Jürgen Menken , Brinkfizer zu Steinhausen , iff Schuldenhalber , beym königl .Neuenburgischen Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1 ) Die Angabe ist den 27sten Avril ( 2 ) Deduction deo 11ten May .( 3 ) Priorität Urtheil den 26sten ejusd . ( 4 ) Bergantung oder Löseden isten Juny a . c .appundere

8 )
200

Wider Johann Kramer und dessen Ehefrau , zu Wiefelstede , entstehet gleichfals beynekönigl . Neuenburgischen Landgerichte , ein Concurs .
( 1) Die Angabe ist den 27sten April . ( 2 ) Deduction den Irken May .

( 3 ) Priorität Urtheil den 26sten ejusdem . ( 4 ) Bergantung oder LöseSalden 17ten Juny a . c.
9 ) Frerk Brunken , zu Steinhausen , hat seine , von Dierk Krog anerkaufte Wische , vonfünf ein halb Tack groß , an Gerd Schrapper , verkauft .

Die Angabe ist den sten April , beym königl . Neuenburgischen Landgerichte .

sid ning

10 ) Es soll niemand mit Marten Haye , zur Ollen , ohne Vorbewust und Einwilligungfeiner Curatoren , sich in einige Handlung einlassen , weniger demselben einige Gel¬
der anleihen , oder sonst , das mindeste creditiren .

11 ) teber Gerd Herman Wachtendorfs Wittwe , zu Delmenhorst , belegenes Haus und
Güter , entstehet Schuldenhalber ein Concurs , beym Delmenhorstischen Stadtges
richte .

( 1) Die Angabe ist den 3ften März . ( 2 ) Deduction den zten April .
( 3 ) Priorität Urtheil , den 28ften ejusdem . ( 4 ) Bergantung oder Ldse
den 12ten May .

12 ) Nicolaus Kloppenburg , zur Osternburg , ist gesonnen , eine gewisse Anzahl Eichenftamme , auf seinem Gehäfte und Efche , zur Osternburg , den 23 sten dieses Monats ,milda , Morgens , um 9 Uhr , in seiner Behausung , verkaufen zu laffen .
113 ) Alert Dierks Ebken und dessen Ehefrau , Köthere zu Osterschepse Creditoren , haben

ihre Forderungen beym rönigl . Neuenburgischen Landgerichte , den sten April an
azugeben , auch demnächst auf den 29ften April gehörig zu documentiren und zu

siliquidiren .

5

4) Demnach in diesem Jahre , an der Jahde , in der Vogtey Eckwarden , zweyhundert
Quadratruthen Steinbänke geleget und ant Deiche fertig zu liefern , verdungen

ald werden sollen , auf deren jede Quadratruthe , von 20 Fuß länge und Breite , ausser
Gber mit anzunehmenden Fracht , Aufbringen und Steinlegerlohne , folgende Mates

rialien erforderlich find , nehmlich bis 175 Steine , zwischen 250 und 300 Pfund
hio fchwer ; 38 cichene Pfähle , von 6 Fuß lang , 3oll bick; noch zwey dergleichen ,

von 7 Fuß lang , 63oll dick 40 Fuß lang durchgefågete Spiehren ; 40 Fuß lang
anderthalb 3dllige Dichten ; zwey Fuder Heyde und zwey Fuder langer Eichenbusch ,

goma nebst zubehörigen groffen und kleinen Nägeln ; und dann zu desfälliger Ausdine
gung Terminus auf den 4ten April a . c. , wird feyn der Sonnabend vor dem Sorn¬

ginia chostage Judica , angefehet ist; als wird solches hiemit öffentlich bekannt gemachet
und wollen diejenigen , so Belieben haben , diese Arbeit anzunehmen , sich am ges
dachten Tage , des Morgens , um 10 Uhr , allhier in Oldenburg , in königl . Cam
mer einfinden , und nach näher vernommenen Conditionen den Berding gewärti



gen; auch werden einige Interessenten daben erwartet , um das Beste des Landes
mit wahrzunehmen

Bains mase , Oldenburg aus der königl. Cammer, den 4ten März 1772
C . Graf von Ahlefeldt .

von Hendorff . Hunrichs von Hendorff von Rößing . Schmidt . Ahlers .

15) Die Schulhalter in den beyden Grafschaften , welche bisher an den Schullotterie
Zinsen Antheil gehabt haben , können sich den Funfeigen 19 und 23ten März , als

am Donnerstage vor , und am Montage nach Domin : Oculi , mit Verordnungs .

mäßigen und glaubwürdigen Zeugnissen ihrer Herren Prediger , bey mir , dem Ge

neral Superintendenten , einfinden , auf ihreQuittungen die Assignation und von

dem Herrn Provisore , Harbers , die Zahlung empfangen .
:

J . A. Flessa .

16 ) Es wird hiermit zu jedermanns Wissenschaft gebracht daß des weyland Schnei

der Amtsmeisters , Joachim Ludewig Kafemeyers Wittwe , gewillet sey , ihr , an der

Stauftrasse stehendes Wohnhaus , wie auch den , am Stau , über den Huntefluß
belegenen freyen Garten , am 9ten April a . c. , Bormittages , auf hiesigem Nath

hause , an den Meistbietenden verkauffen zu lassen und daß diejenige , so daran ei
innen Ans und Beyspruch zu haben vermeynen , fich damit am 7ten April a . c. ,

Curia hiesebst , bey Strafe , des ewigen Stillschweigens , gehörig anzugeben schul
Gudig seyn sollen .

Decretum Oldenburg in Euria , den 7fen März 1772 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

Die Getrande Preise sind der vorigen gleich .

II . Privatsachen .

1 ) Demnach Harm Barre , mit gerichtlicherBewilligung gesonnen, allerhand Mobilien
und Moventien , in specie : fünf durchgewonnene Kühe , zwey Rinder , ein vierjäh
rig und ein zweyjährig Pferd , nebst einem Füllen , auch einige Schaafe , nicht wer
niger Haus und Ackergeräthe , auf den 13ten März , in seiner Behausung , zum
Kotermoor , öffentlich , meistbietend , verkauffen zu lassen : So können die Liebha
ber sich sodann , Nachmittages um ihr daselbst einfinden und nach Gefallen bie
ten und kaufen :

2 ) Diederich Christoph Addicks , zu Lienen , will seine , zu Oberhammelwarden belegene
Kotherstellen , sowohl Binnen als Aussendeichs , nebst einem Kirchenstand in der
ersten Reihe , auf der Priechel , vor der Orgel , verheuern oder verkauffen .

3) Der hiesigeBeckerAmtsmeister , Johann Hinrich Thiele , verkauft gute zweyjährige,
auch jährige Spargelpflanzen , auch gute getrocknete Kirschen , das Pfund zu acht
Grote

4 ) Der Hr . Verwalter Schnetter , zu Wartfeld , laffet denjenigen , welche ben ihm egyp
thetischen Rocken zur Einsaat bestellet haben , hiedurch bekannt machen, daß sie, da er

anist gedroschen , folchen nunmehro bekommen können . Auch sind noch einige
Tonnen zum Verkauf vorråthig . .

( Hieneben ein Beytrag )



Beyträg
zu Nro . 11 , der Oldenburgischen wöchentlichen Anzeigen .
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9 ) Wilm Jacobs , laffet ant 26ften dieses , feiner Pupillen , zu sens , belegene Hofstelle
mit zwölf Jücken Landes , in Folkert Folkers Wirthshause , zu Eillens , öffentlich
verkaufen .

6 ) Weyland Lider Losen Wittwe , zu Oberhanimelwarden , will am soften dieses Mo
nats März , in ihrem Wohnhause , fünf Pferde und 13 Stück Hornvich , wovon
sechs Kühe durchgefeucht , gerichtlich , öffentlich , an den Meistbietenden , verkauf
fen laffen .

7 ) Weyland Gerhard Renken Kinder Vormündere , laffen folgende Mobilien und Mo
ventien , als fünf milchende Kühe , worunter zwey durchgeseuchte , zwey Kuhrins
der , ein Bulken ind , zwey Pferde , drey Schaafe , einen hölzernen Heuwagen , einen

flug , eine Eade , einen Kleiderschrank , einen Coffre , zwey kipferne Milchkessel ,
wey Betten , wie auch Zinnen und Linnen , nicht weniger Manns und Frauens

Kleider , imgleichen etwas Gerßen und Haber , wie auch allerhand Hausgeräthe ,
durch den Heren Berganter , Erdmann , am 23 sten März a. c. verkauffen .

Die d. 3 . Kirch und Armeniuraten , Rochenkirchen , haben Rthlr . 34 einen
halben Groten Kirchen Armen Canzel - und Theils Küstercapitalien , Zinsbahr

390 belegen ; wer folche Gelder insgesammt , oder einiges davon auf Zinse zu has
ali ben verlanget , und gehörige Sicherheit stellen kan , beliebe fich in Beiten bey denen

Januraten , Berend Cornelius und Johann Anthon Hoffmann , zu melden . Die
ganesh Gelder Tonnen sofort in Empfang genommen werden .

Johann Anthon Boyeken , zult Oberdeiche , will am 18ten dieses , durch den Herrn
Berganter Erdmann , öffentlich ; Bertauffen laffen durchgefeuchte milchende
Kühe , einen drenjährigen durchgefeuchten Bullen , 7 Stück Rinder , 4 Stück
Pferde , worunter drey Trächtig , einige Stück Schaafe und Schweine , drey
Heuwagens , worunter zwey beschlagene , ohngefähr 30 bis 40 Fuder Heu , wie
auch 30 Fiehmen gut Reith ; sodann allerhand Haus und Ackergeräthe .

ro ) In hiesiger Collection , sind in der 16ten , altonaer Stadtlotterie , folgende Loose ,
mit beygefügten Gewinnen herausgekommen :
Nro . 1827 und 6362 , jedes mit

$ 109882 mit
1826 , 6361 und 6372 , jedes mit

g
* 25 Rthlr .

20

1830 1833 1842 , 1850 , 63651 6366 , 6367 , 6369 ,

6370 , 98671 9876 , 9878 , 9881 und 9883 , jedes mit 6

Welche Gewinne gegen Ablieferung der Originalloose nunmehro bezahlet werden .
Es hat jemand 27 Reihen , zu 40 Fuß , dickgesesten , jungen Buchsbaum , abzustehen .

DieLiebhabere können in der Expedition dieser Anzeigen davon weitere Nachricht
bekommen . and

Den 27sten Februar , famen zu Altona , Bey der 16ten Ziehung , der königl . Zahlen .

Lotterie , die Nummern 2176 , 2018 und 30 zum Vorschein ; welchemnächst
die gefallene Gewinne gleich abgefordert , und empfangen werden können . Gegen

igna G
den 14ten dieses , haben die Herren Collecteurs , meines Obercomtoirs , zur 17ten ,
altonaer 3ichung , die Einfahliffen einzusenden , desgleichen die fehlenden Gewinns

Loose ohnfehlbar binnen 14 Tagen , an mich , abzuliefern . Sollte jemand ein Cas

pital von 400 Rthlr . auf Obligation , und 200 Rthlr . auf einen Wechsel , bis

Michaelis h . a. , in dem Amte Neuenburg , fogleich , oder binnen drey Wochen,



Zinsbahr belegen wollen , der wird geziemend ersuchet , mich , den Procuratorem ,
Probst , davon gütigst zu benachrichtigen , indem ich die hinlänglichste Sicherheit
anweisen fan .

Oldenburg, den zten Mart . 1772/101
J . S . Probft .

13 ) Es hat jemand einem hiesigen Schüler den ersten Theil , der Comedies de Terence
traduites en Francois par Madame Dacier , Amsterd . 1691 , in groß Duodek ,
gelehnet . Und dieses Büchlein will sich bis daher nicht wieder finden . Der recht
mäßige Besitzer , welcher die zwey lettern Theile noch hat , wünschet das Buch
wieder ganz zusammen zu bringen , und ist erbötig , den ersten Theil , wenn er
jemanden in die Hände gerathen , wieder an sich zu kauffen . In der Expediton
der Anzeigen , darf es nur gemeldet werden .

04 ) Es wird auf eine , an dem Ausfluffe der Elbe und Weser gelegenen Inseln , eine nicht
ganz unbemittelte Person gesuchet , welche im Rechnen und Schreiben erfahren ,
auch in Handlungssachen sich einigermassen umgesehen , um daselbst sowohl eine
Wirthschaft anzulegen , als auch für die Bedürfnis der dasigen Einwohner und
Passagiers , allerhand Kaufmannsivaaren , feil zu halten . Ausser dem Vortheil ,
welchen derselbe hieraus ziehen könnte , würde er annoch , für gewisse Aufsicht , de
ren er fich zu unterziehen hatte , einen vestzusehenden Jahrgehalt und allerhand
Bortheile geniessen . Mehrere Nachricht ist bey der hochfürfil . Regierung , ju
Jever , zu erhalten in the mic cut si moth

sham sodaleda Jever , den 17ten Jan . 1772
15 ) Weyland Luder Kloppenburgs Kinder Vormünder laffen am 18ten Marg in ihrer

Pupillen Behausung , zum Collmar , öffentlich verkaufen : fünf Stück milchende
se Kühe , worunter dreye durchgefeucht , sieben Stück , zwey bis dreyjährige durchge .

seuchte Ochsen , einen drenjährigen durchgefeuchten Bullen , vier Stück Rinder , ei
mige Milchkälber , sechs Stück Zugpferde , worunter zwey trächtige , zwey dito zwey
jährige , zwey Wallachen , zwey Hengstfüllen , Schaafe und Schweine , Haus und
Ackergeräthe , als : einen Jagdwagen , vier Heuwagen , worunter zwey beschlagene ,
zwey Pflüge , zwey Egden , fieben Stück fupferne Milch und einige Feuerkessel ,

sch eine Hausuhr , Schränke , Lische , Betten , Stühle , Silber , Zinnen , geschnitten
hine und ungeschnitten Leinen , imgleichen allerhand Früchte , als Rocken , Weißen , Ger .

ften und Haber .

Sie

6 ) Dielösere der Meyerschen Bau , zu Vielstedt , Kirchspiels Hude , wollen solche Bau
im Ganzen , wieder verkauffen , Liebhaber können felbige befehen und sich des Kanfs
halber bey dem Herrn Amtsvoigt Bötticher , zur Berne , melden . Allenfalls kon
nen sie einige Consorten im Kauffe mit annehmen , als zu der großen Wische ,
item in der Haus und Hofstelle oder anderen Stücken , so denen Consorten gefäl
lig seyn mögten .

3

7 ) Am ioten April a . c. , soll zu Jever , in des Weinhändlers , Herrn Hammerschmidts
Hause , der am alten Deiche , im Wiarder Kirchspiel , in Jeverland belegene ades
lich freye Heerd , so der Herr Kriegesrath Schnebermann , zu Embden und Herr
Commisionsrath Tannen , zu Marienhausen , in Communion besigen und der Hen

mermann , Harm Hinrichs jego gebrauchet , verkauffet werden . Solcher bestehet in
thibuit woo Grafen , als : 51 Grafen Groden und 49 Grafen Binnen Land , worunter

20 Grafen bauerpflichtig sind , alles treflich Kleyland , nebst Wohnhaus und Scheus
ne , Kirchenfik Stellen und Graber , auch einen Kirchenstuhl , so drey Rthlr . Heuer
thut und einer Grundheuer zu 1 Rthlr . Der Heerd hat überaus wenig Deich und

on noch dazu in einer ganz sicheren Deichsprenge. Die Hälfte des Kaufpretii , auch
allenfalls ein mehreres , kann der Käuffer , gegen 3insen , behalten . Die Condi
tiones können bey denen Verkäuffern , wie auch bey dem Herrn Cammerrath Min .

nonsen , zu Jever , eingesehen werden . Kauflustige wollen sich am besagten Orte und
Lage , Nachmittags , uma Uhr , einfinden .
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